STADT SANKT AUGUSTIN
DER BURGERMEISTER
Dienststelle: FB 2 / Fachbereich 2 - Finanzen

Sitzungsvorlage

Datum: 10.06.2021
Drucksache Nr.: 21/0279

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung
Rat 01.07.2021 offentlich / Entscheidung
Betreff

Ermachtigungsiibertragungen gemalR § 22 Kommunalhaushaltsverordnung NRW
(KomHVO NRW) aus dem Haushaltsjahr 2020 in das Haushaltsjahr 2021

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Sankt Augustin nimmt die in der Anlage ausgewiesenen Ermachtigungs-
ubertragungen gemalf § 22 Absatz 4 KomHVO aus dem Haushaltsjahr 2020 in das Haus-
haltsjahr 2021 zur Kenntnis.

Sachverhalt / Begriindung:

Die Mittelibertragungen (Ermachtigungsitbertragungen) erfolgen auf der Grundlage des
§ 22 KomHVO in Verbindung mit den Grundsatzen der Stadt Sankt Augustin Uber die Uber-
tragung von Ermachtigungen fir Aufwendungen und Auszahlungen. Hier wird unterschie-
den zwischen Ubertragungen fiir Aufwendungen und Auszahlungen (konsumtiver Bereich)
und fir Auszahlungen fur Investitionen.

Ermachtigungsubertragungen im konsumtiven Bereich erhéhen die Aufwands- bzw. Aus-
zahlungspositionen im Haushaltsplan des folgenden Jahres. Somit beeinflussen sie das
Rechnungsergebnis des Haushaltsjahres, in das sie Ubertragen werden. Im konsumtiven
Bereich war die Ubertragung von Ermachtigungen fur Aufwendungen und Auszahlungen in
Hohe von 951.393,38 Euro erforderlich. Des Weiteren mussten Auszahlungsermachtigun-
gen fur die in den vergangenen Haushaltsjahren gebildeten Ruickstellungen fur unterlasse-
ne Instandhaltung in Hohe von 5.107.687,82 Euro Ubertragen werden. Einzelheiten zu den
konsumtiven Ermachtigungsubertragungen ergeben sich aus den als Anlage 1 und 2 beige-
fugten Aufstellungen.

Unter Anwendung der vorgenannten Vorschriften bleiben zur FortfUhrung begonnener In-
vestitionsmalRnahmen bzw. zur Sicherstellung geplanter Investitionsmalinahmen Auszah-
lungsermachtigungen in Hohe von 22.806.349,76 Euro verfugbar. Hiervon entfallen
5.425.862,75 Euro auf Investitionen aus dem rentierlichen Bereich. Daruber hinaus stehen
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auch den ubrigen Auszahlungen teilweise Einzahlungen in kunftigen Jahren gegenuber.
Einzelheiten ergeben sich aus der als Anlage 3 beigefligten Aufstellung.

Die verbleibende Kreditermachtigung fur Investitionsmalnahmen in Hoéhe von
13.705.177 Euro aus dem Haushaltsjahr 2020 kann gemal} § 86 Absatz 2 der Gemeinde-
ordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) noch bis Ende 2021 in Anspruch
genommen werden. Diese dient neben der Finanzierung der o. g. Auszahlungsermachti-
gung auch der Kreditaufnahme flr bereits in 2020 getatigte Investitionen, welche voriber-
gehend durch Kassenkredite zwischenfinanziert wurden.

Eine Ubersicht, aus der die Auswirkungen der Ermachtigungsiibertragungen auf den Er-
gebnis- und Finanzplan des Haushaltsjahres 2021 ersichtlich sind, ist als Anlage 4 beige-
fugt.

Dr. Max Leitterstorf

Die MalRnahme
[ ] hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral
X hat finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich
auf €.

[ ] Mittel stehen hierfiir im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan zur Verfiigung.
[ ] Die Haushaltserméchtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von

[ luber- oder auRerplanmafiigem Aufwand ist erforderlich.

[ltiber- oder auRerplanméRigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).
Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu

stellen. Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.

[ ] Beider MaRnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte beriicksichtigt.
X Die MaRnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion.



	AktDat
	VorlagenNr
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text11
	Kontrollkästchen9
	Text12
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen10
	Text13
	Text14
	Text15

